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Die frostigen Tage sind 
vorüber und die Natur erwacht

zu neuem Leben. Frühblüher setzen
bunte Tupfer in Gärten und auf Wiesen. 

Bunter Osterschmuck ergänzt die Natur und
kündet vom nahen Osterfest. Dank der Sommer-
zeit ist es abends länger hell und in den Gärten

wird bereits fleißig gewerkelt und gesät.
Auch in Elsterberg hält der Frühling Einzug und 

wir können uns auf die warme Jahreszeit freuen. 
Genießen Sie die Zeit und erfreuen sich an den

oftmals kleinen schönen Dingen im Leben. 

Ihr Bürgermeister 
Axel Markert

Frühling
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Informationen aus dem Rathaus

Bekanntgabe der Beschlüsse 

n Stadtrat

Beschluss-Nr. 8 (02/2025)
Der Stadtrat der Stadt Elsterberg beschließt, den Beschluss Nr. 6
(01/2025) vom 15.01.2025 mit folgendem Wortlaut: „Der Stadtrat
der Stadt Elsterberg beschließt die Haushaltssatzung der Stadt 
Elsterberg für das Haushaltsjahr 2025.“ aufzuheben.
Abstimmung: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

n Finanz- und Bauausschuss

Beschluss: FBA 5 (03/2025)
Der Finanz- und Bauausschuss der Stadt Elsterberg stimmt der An-
nahme der Spenden gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO der TV Interes-
sengemeinschaft Elsterberg in Höhe von 4.500,00 € zu.
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss: FBA 6 (03/2025)
Der Finanz- und Bauausschuss der Stadt Elsterberg stimmt der An-
nahme der Spende gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO in Höhe von
150,00 € mit Zweckbindung Burgruine Elsterberg zu.
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss: FBA 7 (03/2025)
Der Finanz- und Bauausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Verkauf
des Flurstückes 309/25 der Gemarkung Kleingera mit einer Größe
von 1.277 m² zu beschließen. Der Kaufpreis beträgt 1.532,40 Euro,
die anteiligen Vermessungskosten 2.642,00 Euro.
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss: FBA 8 (03/2025)
Der Finanz- und Bauausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Verkauf
des Flurstückes 309/24 der Gemarkung Kleingera mit einer Größe

von 1.501 m² zu beschließen. Der Kaufpreis beträgt 1.801,20 Euro,
die anteiligen Vermessungskosten 3.082,00 Euro.
Abstimmung: 6 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung

Beschluss: FBA 9 (03/2025)
Der Finanz- und Bauausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Verkauf
des Grundstückes 63/4 der Gemarkung Noßwitz zu beschließen.
Abstimmung: 1 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung

Beschluss: FBA 10 (03/2025)
Der Finanz- und Bauausschuss der Stadt Elsterberg beschließt, zur
Vergabe der Leistungen für das Los 1 - Baumeisterarbeiten am Bau-
vorhaben Ausbau von GTA – Räumen in der ehem. Schulküche im
Schulzentrum Elsterberg die Firmen gemäß Liste zur Angebotsab-
gabe aufzufordern. 
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

n Hauptausschuss

Beschluss: 11/2024
Der Hauptausschuss der Stadt Elsterberg empfiehlt dem Stadtrat,
den Forstlichen Wirtschaftsplan 2025 für den Stadtwald Elsterberg
gemäß dem Vorschlag des Forstbezirkes Plauen vom 17.10.2024 zu
beschließen.
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss: 12/2024
Der Hauptausschuss der Stadt Elsterberg empfiehlt dem Stadtrat,
die 1. Änderung der Satzung der Stadt Elsterberg über die Erhebung
von Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in Kindertages-
einrichtungen zu beschließen.
Abstimmung: 4 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung

Übersicht über die nächsten geplanten
Ausschusssitzungen und die Stadtratssitzung

Ort: Rathaus Elsterberg

Stadtrat: Mittwoch, 16.04.2025 um 18:00 Uhr

Finanz- und 

Bauausschuss:         Mittwoch, 30.04.2025 um 18:00 Uhr

Hauptausschuss:     Mittwoch, 07.05.2025 um 18:00 Uhr

Wichtige Mitteilung zu Schließ-
tagen der Stadtverwaltung!

An den beiden Freitagen, 02.05.2025 und 30.05.2025, bleibt
die Stadtverwaltung aufgrund von Brückentagen geschlos-
sen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Aktuelle Termine für die 
Straßensperrung der Baumaß-
nahme B 92 in Richtung Plauen 

Sperrung B 92 zwischen Abzweig Görschnitz und Gasthaus „Lan-
desgrenze“: ab 07.04.2025 bis voraussichtlich Mitte Juni 2025 und
Sperrung B 92 ab Gasthaus „Landesgrenze“ in Richtung Cunsdorf:
voraussichtlich Mitte Juni bis Ende August 2025.

Stand: 28.03.2025

Mitnahmezeitraum für Gelbe Säcke
bis zum 30.04.2025 verlängert!

Aufgrund größerer Schwierigkeiten im Zuge der Um-
stellung der Entsorgung von Leichtverpackungen
vom Gelben Sack auf die Gelbe Tonne wurde der
Zeitraum zur Mitnahme der Gelben Säcke im Stadt-
gebiet und in den Ortsteilen von Elsterberg um einen
Monat verlängert.
Alle Bürger haben somit die Möglichkeit, ihre
Leichtverpackungen auch zum Entsorgungster-

min im April 2025 über den Gelben Sack zu entsorgen. 

Der Bürgermeister
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Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Elsterberg

Zur nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft Elster-
berg am 17.04.2025 um 19:00 Uhr im Gasthof Noßwitz in Elsterberg
Noßwitz Nr. 13 ergeht hiermit an alle Mitglieder recht herzlich die
Einladung.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
6. Bericht des Jagdpächters über das Jagdjahr 2024/2025
7. Anfragen an den Jagdvorstand und den Jagdpächter

8. Beschluss über die Höhe der Auszahlung der Jagdpacht
9. Beschluss des Haushaltplanes 2025/26
10. Jagdessen

Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch ein Familien-
mitglied in gerader Linie oder durch einen anderen Jagdgenossen
mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen. Außerdem besteht die
Möglichkeit Flächenänderungen durch Vorlage des Grundbuchaus-
zuges anzuzeigen.

Teilnahme bitte bis 11.04.2025 bei Lothar Brand Tel.: 0173 /
8282596 bzw. bei Roland Feiks Tel.: 0160 / 96641650 melden.

Lothar Brand, Vorsteher der Jagdgenossenschaft Elsterberg

Informationen aus dem Rathaus

Wichtige Mitteilung für die Ausweis-/Reisepassbeantragung

Ab Mai 2025 werden ausschließlich digital vorliegende biometri-
sche Lichtbilder für neue hoheitliche Dokumente genutzt. Die Licht-
bilder werden entweder in der Behörde erstellt oder bei Fotografin-
nen und Fotografen. Wird das Bild im Fotostudio gemacht, dann
muss der Fotograf bzw. die Fotografin das Bild über ein sicheres
Cloud-System an die Behörde schicken. Ihr Foto wird vom Foto -
grafen verschlüsselt über das E-Passfoto-System in eine sichere
Cloud übertragen. Bei Vorlage des QR-Codes wird es direkt an die
zuständigen Behörden sicher und verschlüsselt übermittelt und
kann sofort verwendet werden. Einige private Fotodienstleister, 
darunter auch Drogeriemarktketten, haben bereits eine Zertifizie-
rung beantragt.

Ausgedruckte Lichtbilder werden nicht mehr angenommen. 

Die durchgehend digitale Bearbeitung stellt sicher, dass Lichtbilder
nicht manipuliert werden können.
Wird für ein Ausweisdokument (Reisepass, Personalausweis, elek-
tronische ID-Card) das Lichtbild in der Behörde angefertigt, kostet
das ab dem 1. Mai 2025 bundeseinheitlich 6,00 € zusätzlich zur
Grundgebühr des jeweiligen Ausweisdokuments. Sollten Sie zwei
Dokumente – beispielsweise Personalausweis und Reisepass – zeit-
gleich beantragen wollen, zahlen Sie je Dokument 6,00 € zusätzlich.

Einwohnermeldeamt

Bürgerstiftung Elsterberg finanziert erste Projekte

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle      0375 / 19222

HAVARIEDIENSTE

Wasser / Abwasser – 03741 - 40 20
Strom/Gas

>>> Thüringer Energie
Service 03641 – 817 1111 • Störungsnummer Strom 0800 686

11 66 • Störungsnummer Erdgas 0800 686 11 77
>>> Mitnetz Strom (enviaM)

Störungsrufnummer 0800 230 5070

Service

Der Stiftungsrat der neu gegründeten Bürgerstiftung Elsterberg traf
sich am 25. März zu seiner ersten Sitzung. Insbesondere die Über-
tragung des Vermögens der aufgelösten TV Interessengemeinschaft
Elsterberg hat bereits einen soliden finanziellen Grundstock für die
Stiftung geschaffen. Dank dieser Mittel und weiterer Spenden kön-
nen bereits erste Projekte finanziell unterstützt werden.
So erhalten am Eröffnungswochenende im Waldbad alle Kinder (bis
15 Jahre) freien Eintritt.
Es ist für uns eine Herzensangelegenheit, unseren Kindern ein paar
schöne Stunden im Waldbad kostenfrei zu ermöglichen und sie zur
Bewegung zu animieren.
Als weiteres interessantes Projekt werden die Herstellungskosten
für Druckfolien zur Beschriftung der Betonwand an der Bücherzelle
am Gustav–Voigt–Platz von der Bürgerstiftung finanziert. Die Bü-
cherzelle wird sehr gut angenommen. Mit der Verschönerung der
Betonwand kann die finale Gestaltung der Freifläche abgeschlossen
werden.

Die oben aufgeführten Projekte könnten ohne die Bürgerstiftung
nicht umgesetzt werden.
Daher möchten wir allen Spendern sehr herzlich danken.
Über die Umsetzung weiterer Projekte wird der Stiftungsrat kontinu-
ierlich weiter entscheiden.
Wir sind auch für weitere Projektvorschläge dankbar, die von der
Bürgerstiftung unterstützt werden sollten.

Daher möchten wir um weitere Spenden und Zustiftungen zuguns-
ten der Bürgerstiftung bitten, um neue Projekte zur Aufwertung un-
seres gemeinsamen Zusammenlebens finanzie-
ren zu können. 

Diese können unter folgender Bankverbin-
dung eingezahlt werden.
IBAN: DE62 8705 8000 0101 0637 76 oder 
QR-Code scannen und direkt spenden! 
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Sanierung der Elsterberger Straße im Ortsteil Scholas steht an
Ende April 2025 werden im Elsterberger Ortsteil Scholas die Bagger
anrücken. Diese sollen im Rahmen der Sanierung der Elsterberger
Straße zwischen dem Wohnhaus Nr. 9 und der Einmündung in die
Dorfstraße tätig werden. Dabei erhält die Straße auf ca. 390 m Länge
einen neuen Asphaltbelag.

Im Rahmen der Straßenbaumaßnahme erneuert der Zweckverband
Wasser und Abwasser Vogtland die Trink- und Abwasserleitungen.
Die Straße erhält eine neue Asphaltdecke und innerorts eine geord-
nete Straßenentwässerung. Auch künftig wird die Geschwindig-
keitsbeschränkung auf 30 km/h zum Schutz der Fußgänger auf-
grund fehlender Fußwege bestehen bleiben. Die Arbeiten erfolgen
unter Vollsperrung und werden voraussichtlich Ende Juni 2025 be-
endet sein. In diesem Zeitraum sind die anliegenden Grundstücke
nur eingeschränkt erreichbar. Dafür möchten wir alle Anwohner be-

reits jetzt um Verständnis bitten. Die Zufahrt der Rettungsdienste
wird jedoch jederzeit gewährleistet.
Mit der Bauausführung wurde die STRABAG AG beauftragt. Diese
Baufirma hat bereits in Coschütz bei der Sanierung der Reimersgrü-
ner Straße im vergangenen Jahr bewiesen, dass Straßenbau in Ab-
stimmung mit den Anwohnern gut funktioniert.
Am Dienstag, dem 15. April findet um 17 Uhr im Bürgerhaus Scholas
eine Einwohnerversammlung zu diesem Projekt statt. Dort werden
Planer, Baubetrieb und der Bürgermeister das Projekt genauer vor-
stellen und für Anregungen sowie zur Beantwortung von Fragen zur
Verfügung stehen. 
Der städtische Anteil am Straßenbau wird über das kommunale
Straßenbauprogramm mit einem Fördersatz von 50 % gefördert.
Im Sommer können wir uns dann über eine sanierte Elsterberger
Straße freuen.

Was wird aus unserem Wald
Die Stadt Elsterberg verfügt über ca. 100 ha kommunale Wald -
flächen. Da wir keine eigenen Waldarbeiter beschäftigen, wird der
forstliche Revierdienst seit 1996 vertraglich von der Forstverwaltung
des Freistaates Sachsen übernommen. Unser Revierförster, Herr
Dominik Feudel vom Forstrevier Reichenbach, kümmert sich inten-
siv um eine fachlich sinnvolle Bewirtschaftung unserer Waldbestän-
de. Hauptaufgabe des forstlichen Revierdienstes sind die Planung,
der Vollzug, die Abrechnung und die Kontrolle der Kulturbegründun-
gen, der Waldpflegearbeiten, des Waldschutzes, des Holzeinschla-
ges und des Holzrückens, des Waldwegebaus sowie der land-
schaftspflegerischen und Erholungsmaßnahmen im Wald. Dazu
wird ein forstwirtschaftlicher Nutzungsplan über einen Planungsho-
rizont von 10 Jahren aufgestellt und durch den Stadtrat beschlos-
sen. Auf dessen Grundlage werden jährliche Planungen erstellt, die
ebenfalls vom Stadtrat beschlossen werden. Für das Jahr 2025 wa-
ren Erntemaßnahmen und Durchforstungen am Kriebelstein und im
Tremnitzgrund vorgesehen. Diese wurden bereits umgesetzt. Die
Straßenbaumaßnahme an der B92 in Richtung Plauen wird genutzt,
um den teilweise käferbefallenen Fichtenbestand am Zickzackweg
ohne zusätzliche Verkehrssperrung fällen zu können. Gleichzeitig
werden umfangreiche Aufforstungsmaßnahmen in Angriff genom-
men. So werden auf den genannten Flächen 4.500 Bäume der Arten
Winterlinde, Hain- und Rotbuche, Bergahorn, Esskastanie und
Weißtanne angepflanzt. Diese Baumarten sollen die anfälligen Fich-
tenbestände langfristig ersetzen. Die Nachhaltigkeit unserer Wald-
bewirtschaftung wird durch die Erteilung des PEFC-Zertifikates do-
kumentiert. 
Trotzdem erreichen uns immer wieder Hinweise besorgter Bürger, die
einzelne Maßnahmen oder die forstwirtschaftlichen Initiativen generell
ablehnen. Die Stadt hat auch wirtschaftliche Aspekte zu verfolgen
und zumindest eine kostenneutrale Waldbewirtschaftung anzustre-
ben. Allein aus dem Verkauf von Käferholz lassen sich die Maßnah-
men zum klimagerechten Waldumbau nicht realisieren. Deshalb müs-

sen auch gesunde Bäume innerhalb von Monokul-
turen einer wirtschaftlichen Verwertung zugeführt
werden. An der Fichtenkultur Gippenwald hatte
sich gezeigt, dass die Beschränkung auf die Entnahme von Käferbäu-
men im Jahr 2022 nicht ausreichend war. 2023 wurden viele weitere
Bäume vom Käfer befallen bzw. vom Wind umgeworfen, sodass ein
Kahlhieb notwendig war. Aus den Erlösen wurden die Flächen mit ei-
nem Wildschutzzaun umzäunt und umgehend mit Esskastanie und
Douglasie bepflanzt. Soweit möglich, möchten wir solche Kahlhiebe
jedoch vermeiden. Sinnvoller ist es, aus den Beständen erntereife
Bäume zu entnehmen, um Licht für Naturverjüngung zu schaffen oder
gezielte Pflanzungen dort zu etablieren. Die dabei zurückbleibenden
forstwirtschaftlich nicht nutzbaren Äste und Zweige dienen der Nähr-
stoffversorgung des nachwachsenden Waldes. Der Waldumbau mit
dem Ersatz der Monokultur Fichte durch einen Laub- bzw. Mischwald
wird auch in den kommenden Jahren unseren Umgang mit dem Wald
bestimmen.
Einen nicht unerheblichen Teil des Kommunalwaldes nehmen die
geschützten Elstersteilhänge ein. Auch in diesen Schutzgebieten ist
eine ordnungsgemäße Waldbewirtschaftung unter Beachtung der
Schutzgebiets- und Grundschutzverordnung möglich. Unterhal-
tungsmaßnahmen an Wegen und Verkehrssicherungen müssen ge-
leistet werden. Auch die Neuanpflanzungen bedürfen mindestens
fünf Jahre intensiver Pflegeleistungen, wie einem jährlichen Frei-
schneiden oder Anbringen von Verbissschutz. Nach Etablierung der
Kulturen wird der Wildschutzzaun zurückgebaut. All diese Kosten
sollten durch die Waldbewirtschaftung abgedeckt werden. Dabei
stehen ständig steigende Bewirtschaftungskosten schwankenden
Erlösen am Holzmarkt gegenüber. Mit dem Beitritt zur Waldbesitzer-
vereinigung Plauen-Vogtland w.V. im Oktober 2024 haben wir einen
Partner für eine effektive Vermarktung unseres Holzes gefunden.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, in Absprache mit dem Revierförs-
ter Brennholz zu erwerben.  

Ärztlicher BEREITSCHAFTSDIENST – Bundesweite Rufnummer für den Notdienst

Wer außerhalb der Sprechstunden den ärztlichen Rat sucht, kann eine einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
anrufen. Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht, am Wochenende oder an Feiertagen gilt bundesweit die kostenlose
Notdienstnummer 116 117 Der Ärztliche Bereitschaftsdienst wird von den Kassenärztlichen Vereinigungen gemeinsam mit den nieder-
gelassenen Ärzten organisiert. Er ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der unter dem Notruf 112 erreichbar ist und der in
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet, wie zum Beispiel bei Herzinfarkt oder Schlaganfall.

Service



Seit 20 Jahren schmücken Chris-
tine Kober und Gabriele Hommel
den Kleingeraer Osterbrunnen,
immer unterstützt durch ihre Ehe-
männer. In diesem Jahr trägt der
Osterbrunnen noch einmal die
mit Eiern geschmückte Krone.
"Es fällt uns zunehmend schwe-
rer, die Krone mit Grün zu umwin-
den und mit Eierketten zu schmü-
cken. Deshalb wollen wir die Auf-
gabe in jüngere Hände geben.",
sagt Christine Kober. Nachfolger
sind jedoch noch nicht gefunden.
Gabriele Hommel hatte vor mehr
als 20 Jahren die Idee zum Oster-
schmuck von einem Urlaub in
Franken mitgebracht.  Die Feuer-
wehr Kleingera finanzierte über die Jahre das Dekomaterial. 

Dieter Kramer schmiedete das
Untergestell der Osterkrone. "Ei-
niges an Material kann weiterver-
wendet werden. Wer übernimmt,
fängt also nicht bei Null an.", sagt
Gabriele Hommel. Sie würde sich
freuen, wenn sich junge Frauen
im Ort bereit erklären, die Traditi-
on fortzuführen. "Sowohl von
den Kleingeraern als auch den
Durchreisenden oder Besuchern
des Ostermarktes im Rittergut
haben wir immer nur Lob für un-
sere Initiative bekommen. Es wä-
re schade, wenn es nächstes
Jahr keinen Osterbrunnen in
Kleingera geben würde."

Daniela Hommel-Kreißl
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Neuigkeiten aus den Ortsteilen

Kleingeraer Osterbrunnen

Ortsteil Kleingera

Informationen aus dem Rathaus

Gemeinsam geht’s besser – 
Großer Frühjahrsputz am 29. März in unserer Stadt

Am 29. März trafen sich große und kleine Helfer zum alljährlich statt-
findenden städtischen Frühjahrsputz. Dabei wurden der Spielplatz
„Schloßwiese“ und der Spielplatz an der Walter–Suchanek–Straße
von Laub und Unrat befreit. Außerdem konnte neuer Spielsand auf-
gefüllt werden. Eine weitere wichtige Aktion erfolgte mit der Pflan-
zung von 100 neuen Weißtannen im Wald am Kriebelstein. 
Durch die Unterstützung der „Sternquell-Brauerei GmbH“ Plauen
und der „Bad Brambacher Mineralquellen GmbH & Co. Betriebs
KG“ standen uns viele leckere Getränke zur Verfügung, die wir zwi-
schendurch gern als kleinen Durstlöscher nutzten. Zum Abschluss
erhielten alle Mitstreiter eine Stärkung mit frisch gegrillten Rostern. 
Ein großer Dank gilt allen kleinen und großen Helfern, die uns an die-
sem Tag tatkräftig unterstützten. Vielleicht können wir uns im nächs-
ten Jahr über eine größere Resonanz freuen. 

Ihr Bürgermeister Axel Markert

Anzeige(n)
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Unsere Vereine

Sportfischerverein Elsterberg e. V.

Jahreshauptversammlung 

Am 23. März trafen sich die Angelfreunde des SFV Elsterberg e.V. in
„Dorit‘s Pils-Pub“. Zu Beginn gedachten wir unserem kürzlich ver-
storbenen Angelfreund Peter Fischer mit einer Schweigeminute. Da-
nach ließ der 1. Vorsitzende das Jahr 2024 noch einmal Revue pas-
sieren und führte aus, dass unser Verein zum 31.12.24 aus 31 Mit-
gliedern bestand, davon zwei Jugendangelfreunde. Investitionen
wurden hinsichtlich des Besatzes im Leininger Teich vorgenommen.
An Veranstaltungen wurden ein Hegefischen, ein Nachtangeln und
das Raubfischangeln durchgeführt. Im Vereinsteich Leiningen wur-
den 67 kg Karpfen gefangen.  Der größte Karpfen brachte gute 6 kg
auf die Waage. Weiterhin wurden 14 kg Schleien geangelt,  zwei
Hechte mit 6 kg, ein Zander mit guten 3 kg und 17 kg Weißfisch. Im
Jahr 2024 erbrachte unser Verein 310 Stunden an Arbeitsleistungen
an den Gewässern und bei Veranstaltungen. Der Vereinsvorsitzende
bedankte sich im Namen des Vereins für das besonders hohe Enga-
gement bei den Angelfreunden Liebold, Sommer, Heinl, Peipp,
Schneider, Grimm Junior und Senior. Die Fänge in der Weißen Elster
waren zum Vorjahr stabil. Hier wurden im letzten Jahr durch uns
27,85 kg Bachforellen  und 0,6 kg Barsch gefangen. In der Talsperre
Pöhl waren es 5,3 kg  Zander, 3 kg Hecht, 11 kg Barsch und ein
Pfund schwerer Aal. In der Talsperre Dröda wurden 2,2 kg Barsch
gefangen. Schatzmeister Mario von Wolffersdorff gab Auskunft über
die Vereinsfinanzen und Revisor Marco Redenz berichtete über die
erfolgte Kassenprüfung. Danach wurde der Finanzplan für dieses
Jahr beschlossen und der Vorstand einstimmig entlastet. Vereinsvi-
ze Friedmar Lenzner berichtete von der Einkaufsfahrt zum Angel-
spezi Chemnitz. Angelfreund Sommer gewann den Vereinswettbe-
werb um den schönsten Fisch 2024 mit einer großen Bachforelle. Es
erfolgte die Auswertung des Raubfischangeln im letzten Herbst an
der Talsperre Pöhl. 

Foto: SFV Elsterberg e.V.

Den 1. Platz belegte Jungangler Arno Golde, gefolgt von Mario 
Liebold, Olaf Sommer, Frans Scharf, Eric Hübscher und Sandro
Bauroth (B. o. v. l.). Abschließend erhielten Vorstand, Vereinsaus-
schuss, beson-ders aktive Angelfreunde und die Teilnehmer am
Raubfischangeln Präsente als Dankeschön. Die Versammlung 
wurde mit einem gemeinsamen Rouladenessen beendet. Für das 
leckere Essen und die Bewirtung möchten wir uns noch einmal bei
Dorit Herold und Team recht herzlich bedanken. 

Petri Heil S.B.

SPD Ortsverein Elstertal

Kegelmeister ermittelt
Nun schon zum 8. Mal kegelten die Parteifreunde in der Gaststätte
und Kegelbahn „Zur Höhe“ in Elsterberg. Nach einer reichlichen und
leckeren Stärkung wurde an zwei Bahnen der Sieger ermittelt. Das
Ergebnis stand nach gut zwei Stunden fest. Den Wanderpokal konn-
te diesmal unangefochten der Elsterberger Andreas Langebach mit
nach Hause nehmen. Ein Dank gilt dem Elsterberger Kegelverein 95
e.V. für die tolle Bewirtung.

Dank an den Elsterberger SPD-
Kandidaten zur Bundestagswahl 2025

Die Vorsitzende Gudrun Militzer bedankte sich im Namen des Orts-
vereines bei Maik Linke, der mit viel Engagement als vogtländischer
SPD-Direktkandidat zur Bundestagswahl antrat. Es war die erwartet
schwere Wahl, so Linke. Mit seinem Ergebnis, welches über dem
Sachsendurchschnitt lag, ist er den Umständen entsprechend zu-
frieden. Er machte deutlich, sich als vogtländischer Unternehmer
weiter für Zusammenhalt, Verlässlichkeit und Stärkung unserer Wirt-
schaft in der SPD einzubringen.

Im SPD-Kreisvorstand Vogtland 
stark vertreten

Nachdem Gudrun Militzer aus dem Kreisvorstand der SPD Vogtland
ausschied, werden künftig die Netzschkauerin Jana Rösseler und

der Elsterberger Maik Linke den Ortsverein als stellvertretende Vor-
sitzende vertreten. 
Im neuen Vorstand gilt es mit einem stark verjüngten Team, so Jana
Rösseler, auf Bewährtes zu bauen und an vielen Stellen Erneuerun-
gen voranzutreiben. 

Neue SPD Mitglieder
Die Vorsitzende konnte mit dem Cossengrüner Paul Lindner und
dem in Elsterberg wohnenden Sheer Salman Baig zwei neue Mitglie-
der in die Reihen der SPD aufnehmen. Sie wünschte beiden viele in-
tensive Diskussionen und Erlebnisse in unseren Reihen.

Bild v.r.n.l.: Jana Rösseler; Matthias Rösseler, Maik Linke, Vorsitzen-
de Gudrun Militzer und Paul Lindner  
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Sportverein Coschütz e. V.

Das 70. Dorf – und Sportfest wirft seine Schatten voraus

Unter dem Motto „ Die Party geht weiter“ steigt vom 9. - 11. Mai das
70. Coschützer Sport- und Dorffest. Alles ist vorbereitet, so Antje
Bernhardt vom Präsidium des SV Coschütz. Es wird zeigen, wie
wichtig der Sport für unsere ländliche Region um Greiz, Netzschkau
und Elsterberg ist. Mehr als 500 Sportlerinnen und Sportler aller Al-
tersklassen sind dabei. Fußball, Tischtennis, Karate, Volleyball,

Gymnastik, Kindersport und Leichtathletik werden das aktiv durch
ihre Punktspiele, Freundschaftsturniere und Aufführungen im Fest-
zelt  zeigen. Der Verein ist sich sicher, dass wieder viele Helfer und
Sponsoren unterstützen werden, um dieses sicherlich größte, eh-
renamtlich organisierte, regionale Fest durchführen zu können.  
Start ist am Donnerstag, 8.5.2025 um 18 Uhr im Kulturhaus mit ei-
nem Preisskat. Ein satte Geldprämie und ein vom verstorbenen
Gottfried Oberlein gestifteter Pokal warten auf den Sieger. 
Zum 2. Coschützer Kriebelsteinlauf am Samstagvormittag werden
viele Läufer aus der Region in verschiedenen Altersgruppen erwar-
tet, die die landschaftlich schöne Strecke um  Elsterberg meistern
werden. Eine Voranmeldung auf www.sv-coschuetz.com ist er-
wünscht.  
Auch im Festzelt wird viel geboten, so Präsident Ronny Röder. Unter
Verantwortung des Festzeltwirtes Christoph Stier, werden die
Schützen von Kleingera und Netzschkau das Fest eröffnen. Nach ei-
ner Pause von über 15 Jahren wird es Dank der Organisatorin Anna
Müller wieder eine Coschützer Hitparade geben. DJs Magic und
Noggout aus Greiz werden das Zelt das erste Mal am Freitag in
Stimmung bringen, ehe „OB-Live“ am Samstag die Party aus dem
letzten Jahr fortsetzen wird.
Ein toller Familiennachmittag für und mit Kindern am Sonntag und
ein mittlerweile zur Tradition gewordenes Luftballon steigenlassen
lassen das Fest mit Schausteller Gläser aus Wallengrün ausklingen.  

Bild und Text: Andreas Oberlein

Wieder viel zu tun gibt es für die Organisatoren des 70. Dorf- und
Sportfestes.

Karatekids zum Wettstreit in Reichenbach

Am Samstag, dem 22.03.2025 hatte der PSV Vogtland (Reichen-
bach) zum Karate-Wettkampf eingeladen. Es waren wieder Teilneh-
mer aus Kürbitz, Reichenbach und wir vom SVC dabei. Wir sind mit
6 Kindern in den Disziplinen Kata Einzel und Kata Team angetreten.
Zum Wettstreit waren Mattheo, Leon, Max, Oleksii, Klym und Maria-

na mit dabei und belegten sehr gute Plätze. Es konnten viele Erfah-
rungen gesammelt werden. Auch Einblicke in die Herangehenswei-
sen  der anderen Teams bilden weiter.

Bilder und Text: Christian Gerhard

Gruppenbild aller Teilnehmer am Wettkampf Stolz halten die Karate-Kids ihre Urkunden in den Händen

Alle Neuigkeiten aus der Stadt und den Ortsteilen
finden sie zusätzlich 

auf Instagram und Facebook
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Aufstieg der 2. Tischtennis-
mannschaft in die 1. Kreisliga

Mit dem 9:5 Sieg gegen die 2. Mannschaft des Elsterberger BC
machte am Freitag, dem 21.03.2025 die 2. TT Mannschaft des SVC
vorzeitig den Aufstieg in die 1. Kreisliga perfekt.  In einer von Anfang
an ausgeglichenen Partie konnten sich Frank Schmit, Thomas 
Linke, Gerhard Paul und Fritz Mager erst in den letzten 5 Einzeln den
verdienten Sieg zum Aufstieg sichern. Einen großen Anteil an die-
sem Erfolg hat auch die TT Jugend des SVC!!!
Bilder und Text: Sebastian Bauer

Gleich am Abend wurde mit einem Gläschen Sekt auf den Aufstieg
angestoßen.

Jugend C im Kreispokalfinale

Am Sonntag, dem 16.03.2025 stand für die Jugend C des SVC ein
großes Spiel an, das Halbfinale im Kreispokal gegen ESV Lok Plau-
en. Bei schwierigen Platzverhältnissen erlebten die rund 60 Zu-
schauer ein flottes und ausgeglichenes Spiel auf beiden Seiten.
Nachdem man frühzeitig in der 4. Minute mit 1:0 in Rückstand ge-
riet, straffte sich die Mannschaft um Kapitän Jaap Otto und den
stark haltenden Torwart Tim Kriegelstein und konnte in der 18. Minu-
te ausgleichen. Durch zwei sehenswerte Tore von Silas Weinhold

konnten die Coschützer bereits in der 1. Halbzeit den Sack zuma-
chen und das 3:1 auch über die 2. Halbzeit bringen.
Das Pokalfinale gegen Adorf findet am Pfingstsonntag, 08.06.25  um
10 Uhr in Beerheide statt. Wir hoffen auf die Unterstützung zahlrei-
cher Fans. 

Bilder und Text: Claus Zürnstein/Ronny Röder

Die Jugend C des SVC Kampf und Einsatz zum Pokal-Halbfinale stimmten

Sportverein Coschütz e. V.

Elsterberger 
Faschingsclub e. V.

EFC e.V. beendet Faschingssaison

… ABGESCHLOSSEN … wurde der „Burgkeller“ am 8. März mit
dem symbolischen Rathausschlüssel und somit die Faschings -
saison 2025 des EFC e.V. beendet. Unter dem Motto: „Helden der
Kindheit“ fanden in diesem Jahr vier tolle Faschingsveranstaltungen
statt, die sehr gut besucht waren. 
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Elsterberger Faschingsclub e. V.

Helden der Kindheit – Thema der 58. Saison

Vier sehr gut besuchte Sitzungen im Vereinshaus "Burgkeller" und
zahlreiche Besuche bei Gastvereinen dies und jenseits der säch-
sisch-thüringischen Landesgrenze prägten die 58. Saison des El-
sterberger Faschingsclubs. Die EFC-Narren feierten unter dem Mot-
to: „Helden der Kindheit“ in den Sitzungen mit ihren Besuchern, zu-
rückversetzt in ihre Kindheit, in Kostümen ihrer „Helden der Kind-
heit“. Traditionelles, wie die Antrittsrede der beiden Prinzenpaare,
dem Eröffnungswalzer (getanzt von der Prinzengarde und dem El-
ferrat), die Begrüßung der Gastvereine mit Gardeauftritten sowie ein
großartiges Tanzspektakel prägten die Sitzungen. Bunt, schnittig
und mit zahlreichen Facetten war das knapp einstündige Programm
der Tanzgruppen, welches unter dem anfangs genannten Motto
stand. Neben der Moderation von Mutter Sabine (Manuela Stier) und
Vater Sven-Torben (Sven Thumstädter) sorgte Olaf (Yannik Seiboth)
für den unentschlossen Sohn, auf der Suche nach einem passenden
Kostüm für die Faschingsveranstaltung im „Burgkeller“, während
des Filmabends seiner Eltern. Passend zu seinen Kostümen und
den Filmen präsentierten die Tanzgruppen großartige Beiträge. In
diesen zeigte sich die Kindertanzgruppe als Akteure von „Die Schule
der magischen Tiere“. Die Gardemädels entzückten als Figuren von

„Mario Kart“, die Frauen von Glänzen und Partner als „Bezaubernde
Jeannie“, der Frauenelferrat als Cowboys und Indianer, die Teenie
Mädels als „Disney Prinzessinnen“, die Teenie Jungs als „Men in
Black“ und die Freestyle Boys als Superhelden. Ein Highlight war
das Gemeinschaftsprojekt zwischen den Gardemädels und der Kin-
dertanzgruppe zum Motto „Harry Potter“. Nach dem Programm
heizten zu allen Veranstaltungen DJ Magic, unterstützt von DJ-O,
dem Publikum kräftig ein. Zum Seniorenfasching begeisterte zu-
sätzlich die Band Tastra mit ihrer Musik. 
Auf diesem Weg möchten wir allen danken, die zu den gelungenen
Faschingsveranstaltungen beigetragen haben. 
Unsere nächste Veranstaltung ist das alljährliche Sommerfest auf
der Elsteraue am 14.06.2025 unter dem Motto: „Die Sendung mit
dem EFC“. Nach dem erfolgreichen Auftritt des Roland Kaiser 
Doubles im letzten Jahr, wird in diesem Jahr eine Doubleshow mit 
ABBA-Girls aus Dresden und Musik von DJ-O geboten.

Kommt vorbei und feiert mit uns!

Euer EFC

Rede des Bürgermeisters Axel Markert neben Kanonier Frank Gerber
und Elferratspräsident Thomas Schurich. Rechts im Bild: Prinzessin 
Silvana I. und Prinz Lukas sowie das Kinderprinzenpaar Stella und Finn Antrittsrede des Prinzenpaares mit Prinzengarde im Vordergrund

Gardetanzgruppe als Figuren von „Mario Kart“

Frauenelferrat als Cowboy und Indianer

Abschlussbild Finale zu „Forever Young“

Große Delegation des EFC zum Umzug in Greiz



Die Osterkrone schmückt wieder den Marktbrunnen 

Bereits Mitte März haben die
Damen des Gewerbevereins
mit sehr starker personeller
Unterstützung der Elsterber-
ger Linedancers begonnen,
die Osterkrone zu schmü-
cken. Nach ca. 70-stündiger
Arbeit konnte die mit Tan-
nen- und Fichtenreisig um-
wundene und mit 2000 Eiern
verzierte Osterkrone zum
Marktplatz transportiert wer-
den.
Nun schmückt sie zur Freu-
de der Betrachter bereits
zum 9. Mal den vom Ritter
Rayer bewachten Markt-
brunnen.

Der Gewerbeverein Elsterberg wünscht allen Elsterbergern ein schönes Osterfest.

4/2025„Elsterberger Nachrichten“10

Elsterberger Kegelverein 95 e. V.

Elsterberger Kegelverein 95 e.V.

Wir möchten mit euch am 30. April ab 18.00 Uhr den Biergarten an
der Gaststätte und Kegelbahn „Zur Höhe“ für die Saison 2025 er-
öffnen.

Ab ca. 21.00 Uhr sorgt ein kleines Hexenfeuer an der Kegelbahn für
wohlige Wärme.
Für Kulinarisches vom Grill und aus dem Kessel ist  gesorgt.

EKV 95 e.V.

Wir freuen uns auf euch! 
Der Vorstand

Elsterberger Gewerbeverein

Kultur- und Heimatverein Coschütz e. V.

Osterbasteln 2025 in Coschütz

Am Freitag, dem 14. März 2025, trafen sich 30 Kinder im Kulturhaus
Coschütz, um gemeinsam mit Eltern und Großeltern Osterschmuck
zu basteln. Damit erfreute sich die unter der Schirmherrschaft des
Kultur- und Heimatvereins sowie des Ortschaftsrates Coschütz
stattfindende Veranstaltung abermals sehr großer Beliebtheit.
In einer geselligen Runde wurden von den Kleinsten an fünf Statio-
nen Kratz- und Malbilder angefertigt, Holzhasen, Eier aus Bügelper-

len sowie Osternes-
ter aus Birkenzwei-
gen gebastelt. 
Anschließend konnte
gemeinsam die
Osterkrone mit selbst
bemalten Eiern be-
stückt werden, ehe
die vom Osterhasen
versteckte kleine sü-
ße Überraschung ge-
sucht wurde. Darüber
war die Freude aller
Kinder sehr groß. 
Ein Dankeschön gilt den Organisatorinnen Mandy Möckel, Claudia
Fischer, Franziska Jahn, Anne Reinhold sowie den fleißigen Helfern
Kerstin und Frank  Sprenger für ihre Bemühungen.

Thomas Müller, Kultur- und Heimatverein Coschütz



Kultur- und Heimatverein Coschütz e. V.
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Vize-Udo gastierte im Kulturhaus Coschütz

Am Samstag, dem 22. März
2025, gastierte das beste deut-
sche Double des Kultstars Udo
Lindenberg im Kulturhaus Co-
schütz.
Im vollgefüllten Saal des Kultur-
hauses erlebten alle musikbe-
geisterten Gäste einen hervorra-
gend aufgelegten Künstler, der
zusammen mit seinem brillanten
Pianisten in einem zweistündi-
gen Programm eine große Aus-
wahl an Liedern des legendären
Panikrockers Udo Lindenberg
darbot.
Der aus Eisenach stammende
Arndt Rödiger war im Jahre 2002
mit einigen seiner Freunde auf 
einer kleinen Party. Man spielte einen Titel Lindenbergs am Piano
und sang dazu. Kurze Zeit später war es dann soweit - Vize Udo und
seine Panikkomplizen gaben ihr erstes Konzert!
Mittlerweile bringen sie sehr erfolgreich ihr Programm in großer oder

kleiner Besetzung auf unzähligen
Bühnen der bunten Republik
Deutschland den Lindenberg-
Fans zu gehör. Regelmäßig kann
man die Gruppe im Theater Ei-
senach bei ihrer beeindrucken-
den Bühnenshow erleben.
Die Mitglieder des Coschützer
Kultur- und Heimatvereins waren
stolz darauf, dass es gelang, 
Vize-Udo nun auch einmal in 
Coschütz begrüßen zu dürfen. Er
belohnte die Gäste mit einem
kurzweiligen und abwechslungs-
reichen Programm.
Wir möchten uns bei den vielen
fleißigen Vereinsmitgliedern und
Helfern bedanken, die den Mu-

sikabend zu einem gelungenen und schönen Erlebnis werden lie-
ßen.

Thomas Müller, Kultur- und Heimatverein Coschütz e.V.

Heimat- und Kulturverein Noßwitz e. V.

Jahreshauptversammlung des HKV Noßwitz

Am 7. März lud der Heimat- und Kulturverein Noßwitz zur Jahres-
hauptversammlung in den Gasthof ein. Doreen Rahmig begrüßte 29
Mitglieder und präsentierte ihren umfangreichen Jahresbericht. In
ihrem ersten Jahr als Vereinsvorsitzende blickte sie mit Wort, Bild
und Video auf das Jahr 2024 zurück. Der Verein zeigte mit rund 50
Veranstaltungen und Versammlungen über das Jahr hinweg ein be-
eindruckendes Engagement. Sowohl die traditionellen als auch die
einmaligen Termine gehörten zu einem abwechslungsreichen und
kulturellen Dorfleben wie: Anbaden im Januar, 2 Kinderausflüge,
Basteln zu Ostern und im Advent, Osterwanderung,  Hexenfeuer,
sportlich erfolgreiche Aktivitäten das ganze Jahr hindurch, Arbeits-
einsätze -besonders am Stausee, Ruderbetrieb zur Ferienzeit, Bus-
ausfahrt im Herbst, Dankeschönfeier, 3000 Schritte Aktion sowie
das gemeinsame Tannenbaumschmücken. Im Dezember wurde ge-
backen und Geschenke gebastelt. Mitglieder unterstützten den Ort-
schaftsrat bei der Umsetzung der Seniorenweihnachtsfeier. Kurz vor
Silvester feierte das Dorf das traditionelle "Abglühen" auf dem Dorf-
platz. 

Zudem brachte der Verein erneut einen Jahreskalender mit Impres-
sionen aus Noßwitz heraus.
Besonderes Highlight war das Jubiläumsfest zum 70-jährigen Be-
stehen des Stausees mit Musik, Sport, Vorführungen und kulinari-
schen Angeboten. Finanzwart Heiko Rahmig stellte den Kassenbe-
richt vor. Im weiteren Verlauf des Abends wurden die bisherigen Ge-
spräche und Auflagen mit den Behörden zum geplanten Activity-
Gelände vorgestellt.

Veranstaltungstipps in Noßwitz:
• Osterbasteln (wurde am 5.4. durchgeführt), Arbeitseinsatz am

12.4., Osterwanderung am 18.4., Flohmarkt auf dem Dorfplatz
am 3.5. und das Stauseefest am 21.6. - Weiteres folgt.

Der Verein informiert auch auf Facebook ("HKV-Noßwitz") und Ins-
tagram („hkv_nosswitz“) über aktuelle Aktivitäten.

Anke Oertel 
HKV Noßwitz e.V.
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Heimat- und Kulturverein Noßwitz e. V.

Frauentag

Zum Frauentag gab es ganz besonderen Spaß und viel Power. Die
Kids wurden von zwei Frauen des HKV Noßwitz ins Erzgebirge
chauffiert. In der riesigen Indoorhalle „FUNDORA“ gab es für die Be-
wegungsfreudigen schließlich kein Halten: Klettern an den Funwalls,
Springen im Trampolinpark, Toben im Ninja-Warrior-Parcours und in
Abenteuer-Labyrinthen sowie als Highlight: Kräftemessen im Laser-
Tag!
Glücklich und ausgepowert kamen am Abend alle wieder in
Noßwitz an. Ein riesiges Dankeschön an die beiden Frauen 
Doreen Rahmig und Michaela Waldmann für den unvergess -
lichen Ausflug. 

HKV Noßwitz e.V., A.Oertel

…weil wir stets wussten, 
der Ball ist rund …

Zum nunmehr 18ten Mal trafen sich ehemalige Handballer aus
ganz Deutschland, um gemeinsam sportliche, wie auch persönli-
che Erinnerungen auszutauschen. Alle Teilnehmer, obgleich sie
das Trikot von Chemie, Fortschritt oder Einheit Elsterberg trugen,
gestalteten den Abend in der „Fan-Kurve“ zu einem gelungen fröh-
lichen unterhaltsamen Treffen. Einen besonderen Höhepunkt
schaffte Wolfgang Löffler mit seinem komponierten Lied über die
gemeinsame Handballzeit. Nach über 60 Jahren, ist der heute 75-
jährige aus Bad Tennstedt zum allerersten Mal angereist, um mit
den „Alten“ von damals Erinnerungen wachzurufen. Die Bewirtung
übernahm abermals Nici, ein herzliches Dankeschön hierfür. 

Lied von Wolfgang Löffler – 2025

Unsere ehemaligen Handballer

In Elsterberg, 4 Jahre Handball hab‘
ich gespielt, lang, lang ist´s her, oft
dran gedacht. 
Möchte nichts vermissen, ja - der Ab-
schied fiel mir damals schwer.
Mit Roland Albert an der Spitze, im-
mer bereit, immer präsent.
War manchmal Schleifer, hat uns
aber auch getröstet, haben wir den
Sieg einmal verpennt.
Die Zeit war geil, wir war’n es
auch, jetzt sind wir reifer und ha-
ben einen Bauch.
Wir war’n die Größten, zu jeder

Stund’, weil wir stets wussten, der Ball ist rund.

Die schwarze Schlacke, beim Großfeldhandball, nervte jeden
Gegner, uns aber nicht.
Wir überrannten alle, warfen die Tore, alles war schwarz, vom Fuß
bis zum Gesicht.
Die Saison in der Halle, ob in Gera oder Bad Blankenburg, wir
war´n dabei, immer volle Kanne,
spielten vorne mit, das war unsere Natur.
Die Zeit war geil, wir war’n es auch, jetzt sind wir reifer und
haben einen Bauch.
Wir war’n die Größten, zu jeder Stund’ , weil wir stets wuss-
ten, der Ball ist rund.

Auf´m LKW, mit nur ner´Plane, bei unter minus 20 Grad, 
das war für uns alles nur Banane, wir wollten siegen und wurden
dadurch hart.
Viele Lieder haben wir gesungen, manches geht mir nicht mehr
aus dem Sinn,
einige würd‘ ich lieber auch vergessen, aber die sind halt im Kopf
so drin.
Die Zeit war geil, wir war’n es auch, jetzt sind wir reifer und
haben einen Bauch.
Wir war’n die Größten, zu jeder Stund’, weil wir stets wuss-
ten, der Ball ist rund.

Die kleine Halle zum trainieren, ja das war nicht optimal,
doch da half auch kein lamentieren, denn wir hatten keine andere
Wahl.
Wie´s kommt, so kommt´s, war unsere Devise, das Handball-
spiel war wie für uns gemacht,
sah´n stets das Gute, sah´n nie das Miese - Mensch, was haben
wir dabei gelacht.
Die Zeit war geil, wir war’n es auch, jetzt sind wir reifer und
haben einen Bauch.
Wir war’n die Größten, zu jeder Stund’, weil wir stets wuss-
ten, der Ball ist rund.

Ich wünsche euch vor allem Gesundheit und noch viele Jahre
ganz viel Glück, und ich sag es hier noch einmal: ich denke gerne
an diese Zeit zurück!



Lernbüro eröffnet

Damit jedes Kind in seinem Tempo und nach seinen Fähigkeiten ar-
beiten und lernen kann, haben wir das Lernbüro eröffnet. Alle Kinder
bekommen differenzierte Aufgaben über das Tablet zugeteilt.
Gearbeitet wird im Heft, im Buch oder mit Lernmaterial. Keiner muss
warten und keiner wird unter Zeitdruck gesetzt. Es herrscht eine 
tolle Arbeitsatmosphäre.

Klasse 1
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Geburtstagskinder aus unserer Grundschule 

LeneAlexanderLarissaLena-SophieMarieShamsiyaOlePepeCurtMarieAmelieMarieTheo 

Neues aus der Grundschule

Fasching in der Grundschule: Kinderbücher, Party,
Pfannkuchen und jede Menge Spaß!

Anlässlich des diesjährigen Faschingsfestes in der Grundschule wurden die Feierlichkeiten mit einer
ganz besonderen Aktion eröffnet: „Große lesen für Kleine“. Erwachsene Vorleser aus Elsterberg
machten sich auf, um den Kindern unserer Grundschule aus fantasievollen Bilderbüchern vorzulesen.
Anschließend ging es mit einer ausgelassenen Faschingsfeier weiter. Die Kinder stürmten voller Ener-
gie in ihren bunten Kostümen in die Turnhalle, wo eine fröhliche Party auf sie wartete. Bunte Luftbal-
lons, lustige Musik und eine Menge guter Laune sorgten für die perfekte Atmosphäre.
Ein Highlight des Tages war zweifellos der Genuss von frischen Pfannkuchen, die für jedes Kind be-
reitstanden. In der Turnhalle wurde außerdem der „Zeitungstanz“ veranstaltet. Mit viel Lachen und tol-
len Tanzbewegungen versuchten die Kinder, auf immer kleiner werdenden Zeitungsstücken nicht den
Boden zu berühren – ein wahrer Spaß!
Zum Abschluss gab es noch eine riesige Polonaise durch die Turnhalle, bei der alle Kinder Hand in
Hand tanzten und sich im Kreis drehten. Die Lehrerinnen und Lehrer stimmten begeistert mit ein, so-
dass die Turnhalle von fröhlichen Faschingsgesängen erfüllt war.

S.DN

Känguruwettbewerb 2025

Zum Frühlingsanfang am 20.3. fanden sich wieder interessierte
Knobler und Knoblerinnen zusammen und nahmen am Känguru-
wettbewerb teil.
Auch dieses Jahr konnten sie ihr mathematisches Können und das
logische Denken unter Beweis stellen, denn die Aufgaben sind mit-
unter sehr knifflig.
Aber am wichtigsten ist: Die Kinder sollen die Freude an der Mathe-
matik entdecken.
Als Belohnung winken tolle Preise.

J.L.
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Neues aus der Grundschule

Wir entdecken das 1x1

Wie oft? Wie viele? Das waren die wichtigsten Fragen der letzten
Wochen. Wir haben alle beantworten können und dabei ganz ne-
benbei gelernt, wie „Malnehmen“ geht.

Die Kinder der Klasse 2

Die Klasse 3 b
zaubert 

Fliegenpilzeier

Im Fach Deutsch hat die Klasse
3b Rezepte geschrieben. Ge-
meinsam haben die Kinder Flie-
genpilzeier hergestellt und da-
nach natürlich auch gekostet.
Im Anschluss wurden die Re-
zepte dazu in einem kleinen
Buch aufgeschrieben.

J.L.

Wenn Kinder zu Bienen werden

Habt ihr euch schon
einmal gefragt, wie
aus einer Blüte eine
süße Kirsche wird?
Wir schon. Der gan-
zen Sache gingen
wir im Sachunter-
richt auf die Spur.
Dabei hatten wir tat-
kräftige Hilfe.

Die Kinder 
der Klasse 2
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Neues aus der Grundschule

Die Klasse 4 demonstriert 

Alles begann im Ethikunterricht, wo wir das Thema „Kinderrechte“
behandelten. Dabei interessierte uns besonders das Recht auf Mit-
bestimmung, einschließlich der Versammlungsfreiheit. Wir fanden
spannend, dass wir das Recht haben, uns mit anderen Kindern zu-
sammen zu schließen und demonstrieren zu gehen, wenn uns etwas
stört. Auf die Frage nach einem Beispiel fiel uns spontan unser
Schulhof ein. Nachmittags im Hort steckte die Ethikgruppe ihre
Klassenkameraden mit ihrer Begeisterung und ihrem Tatendrang an,
sodass bereits da fleißig Schilder gebastelt wurden. 
Am nächsten Tag war die vierte Klasse nicht aufzuhalten, alle woll-
ten für einen schöneren Schulhof demonstrieren. Die Versammlung
wurde offiziell angemeldet und dann konnte es losgehen. Ausge-
stattet mit unseren bunten Schildern machten wir uns auf den Weg
zum Elsterberger Rathaus, wo uns Bürgermeister Axel Markert herz-
lich empfing und ein offenes Ohr für unsere Probleme hatte.
Auch wenn sich an der Situation auf unserem Schulhof in nächster
Zeit leider nicht viel ändern wird, tat es gut, unsere Meinung kundzu-
tun und dabei viel Unterstützung zu erfahren.     

Klasse 4

Anzeige(n)
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Neues aus den

Berufspraxis hautnah

Schon seit Jahren erwartet die siebten Klassen eines
jeden Jahrgangs der TRIAS Oberschule ein besonde-
res Highlight: die Werkstatttage. An drei aufeinander-
folgenden Tagen im Februar besuchen die 7a und 7b
den CVJM in Reichenbach, um dort in den Räumlich-
keiten und Werkhallen die verschiedensten Berufe aus-
zuprobieren. Ob Küche, EDV, Pflege oder KFZ – den
Referenten des CVJM ist es ein großes Anliegen, dass
die Schüler so viel wie möglich selbst machen und er-
fahren können. Das reicht vom Auseinanderschrauben
eines Autos über selbstständig entworfene Modelle für
den 3D-Drucker bis zum liebevoll gekochten Büfett für
die Mitschüler. Die Schüler der siebten Klassen bedan-
ken sich ganz herzlich für die spannenden Tage in den
unterschiedlichen Berufsfeldern.
A. Zühlke, Lehrer an den TRIAS Schulen Elsterberg

Keine Likes für Lügen! Safer Internet Day 2025

Am 11. Februar fand wieder bundesweit der Safer Internet Day statt.
Wie jedes Jahr waren auch die TRIAS Schulen mit dabei, um sich
über Desinformationen und hasserfüllte Online-Inhalte in den sozia-
len Netzwerken zu informieren. Anliegen des Safer Internet Days
war es dabei, dass sich die Jugendlichen in ihrer Urteilsfähigkeit er-
proben und sich unserer demokratischen Werte bewusst werden,
denn diese werden durch Hass und Lügen in Social Media heraus-
gefordert. Welche Kompetenzen brauchen besonders junge Men-
schen, um manipulative Social-Media-Inhalte kritisch einzuordnen?
Unter dem Schwerpunktthema “Keine Likes für Lügen! Erkenne Ex-
tremismus, Populismus und Deepfakes im Netz.” setzte das Me-
dienpädagogische Zentrum Vogtland auf Aufklärung und Empower-
ment. So machte sich die 8a über gefährliche TikTok-Challenges
schlau, während die 9b selbstkritisch das Thema „Onlinesucht“ hin-
terfragte. Die Teams der TRIAS Schulen danken dem MPZ Vogtland
für diese bereichernden Angebote.
André Zühlke; Medienpädagoge an den TRIAS Schulen Elsterberg

Das Lernen lernen – Schülercoaches helfen

Die Saxony International School, als Träger unserer
TRIAS Schulen, möchte in unserem Schulverbund
künftig neue Lernmethoden entdecken und aus-
bauen. Dafür fand vom 11.- 13. Februar eine dreitä-
gige Ausbildung von interessierten Schülern aus
den 5. bis 8. Klassen in Glauchau statt. Gemeinsam
mit der Akademie für Lernmethoden probierten die
angehenden Schülercoaches verschiedene Lern-
strategien wie Mindmaps oder Memoryflips und
Lernspiele aus, die nicht nur ihnen, sondern auch
ihren Mitschülern und Freunden beim Lernen hel-
fen. Als Schülercoach sollen die Teilnehmer dieser
Ausbildung eine wichtige Ansprechperson im
Schulalltag werden, die anderen dabei hilft, den ei-
genen, passenden Lernweg zu finden. Dabei ver-
bessern unsere Schülercoaches auch ihre eigenen
Lerntechniken und steigen schulisch auf ein neues
Level. In ihrer Arbeit bekommen sie unterstützende
Materialien und einen exklusiven Online-Zugang mit noch mehr Extrawissen zur Verfügung
gestellt. Und während Schülercoaches anderen helfen, entwickeln sie wichtige soziale Fä-
higkeiten und werden zu einem echten Vorbild, das mit seinem Einsatz als Schülercoach of-
fiziell anerkannt wird - jede Menge Pluspunkte für ein gemeinsames Lernen!
A. Zühlke, Lehrer an den TRIAS Schulen Elsterberg
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Neues aus den

Bericht zum Regionalausscheid der 26. Physikolympiade am 13.03.2025
an der Universität Chemnitz

Am 13.03.2025 nahmen Milla Smietana (6b) und Klym Udovychenko
(6g) am Regionalausscheid der 26. Sächsischen Physikolympiade
an der Technischen Universität Chemnitz teil.

Im Herbst 2024 fand der Vorausscheid statt, an dem sich drei Schü-
ler der TRIAS Schulen beteiligten. Milla und Klym lösten alle Aufga-
ben und erreichten fast volle Punktzahl. Damit qualifizierten sie sich
für den Regionalausscheid. Insgesamt nahmen 408 Schülerinnen
und Schüler aus den 32 Gymnasien der Region Zwickau und Chem-
nitz teil, sachsenweit waren es mehr als 1.470.
Milla und Klym freuten sich auf die Teilnahme und kamen gern zu
freiwilligen Physikunterrichtsstunden in den Februarferien nach El-
sterberg. Der Physiklehrer Frank Bicker versuchte, sie bestens auf
die dort möglichen Aufgabenstellungen vorzubereiten. Erfahrungs-
gemäß gehen die gestellten Aufgaben über den Lernstoff des Phy-
sikunterrichts hinaus.
Die Teilnehmer der Olympiade kamen aus 28 Gymnasien der Stand-
orte Chemnitz und Zwickau des Landesamtes für Schule und Bil-
dung – insgesamt 150 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen
6 bis 10. Milla und Klym waren die einzigen Vertreter des Schulver-
bundes Saxony International School - Carl Hahn gGmbH.
Aus dem Vogtland nahmen das Diesterweg- Gymnasium, Lessing-
Gymnasium Plauen, Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch, Goethe-
Gymnasium Reichenbach, Mosen-Gymnasium Oelsnitz teil. Ein
Schüler des Lessing-Gymnasiums war unter den Preisträgern.
Die Olympioniken mussten ihre Kenntnisse und Fertigkeiten in
Theorie und Experiment unter Beweis stellen. Beispielsweise muss-

te in Klasse 6 die Strömungsge-
schwindigkeit eines Flusses be-
rechnet und die Schattenbildung
in einem Experiment untersucht
werden. Die Wettbewerbsklausur
dauerte drei Stunden. Anschlie-
ßend gingen die Schüler zum ge-
meinsamen Mittagessen in die
nahegelegene Mensa der Univer-
sität. Vor der Siegerehrung stand
noch eine Physikvorlesung auf
dem Plan, die Prof. Dr. Thomas
Seyller, Dekan der Fakultät für
Naturwissenschaften der TU
Chemnitz hielt. Das Thema
„Oberflächliche Geschichten
vom Elektron“ war sehr an-
spruchsvoll und sollte den Schü-
lern die Vielfältigkeit von Physik nahebringen. Es war ein Ausflug in
die Quantenphysik, Festkörperphysik, Laserphysik, Photoelektro-
nenspektroskopie und es fielen Begriffe wie Spaghetti-Physik, rezi-
proker Raum, Kristallstruktur.
Klym und Milla verlebten einen ereignisreichen Tag. Zum Ende wa-
ren sie sichtlich erschöpft, aber auch glücklich. Klym will unbedingt
im kommenden Jahr wieder beim Regionalausscheid dabei sein. 

Frank Bicker, Physiklehrer an den TRIAS Schulen Elsterberg

Prof. Dr. Thomas Seyller

Milla Smietana im Hörsaal, bereit für die Vorlesung Klym Udovychenko im Hörsaal, bereit für die Vorlesung

Milla und Klym am Eingang zum Zentralen Hörsaal- und Seminarge-
bäude der TU Chemnitz an der Reichenhainer Straße in Chemnitz

Struktur des Graphen (Modifikation des Kohlenstoffs mit zweidimen-
sionaler Struktur) wurde mittels „Spaghetti-Physik“ erklärt.
Fotos: Frank Bicker
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Mai 2025
01.05.2025    Vogtländischer Schützenverein Kleingera e.V.    Kleingera Tag der offenen Tür und Familiennachmittag

01.05.2025    EBC e.V. Elsterberg, Elsteraue         Frühschoppen

03.05.2025    Görschnitzer Heimatverein e.V. Görschnitz, Bürgerhaus    Maitanz

10.05.2025    Feuerwehr Förderverein Görschnitz e.V. Görschnitz Schnuppertag

09. bis           SV Coschütz e.V. Coschütz Coschützer Sportfest; 70 Jahre SV Coschütz

11.05.2025

17.05.2025    Feuerwehrförderverein Kleingera e.V. Kleingera Hüttenfest

23. bis           Gewerbeverein Elsterberg e.V. Elsterberg, Marktplatz       Brunnenfest

25.05.2025

29.05.2025    Vogtländischer Schützenverein Kleingera e.V.    Kleingera Himmelfahrt 10:00 bis 20:00

Termine und Veranstaltungen

Vogtland Philharmonie Termine April und Mai 2025

So., 13.04.2025, 17.00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien – 800 JAHRE STADTKIRCHE ST. MARIEN GREIZ
Tickets: Tourist-Info 03661-689815, Ev.-Luth. Pfarramt -2778, Bücherwurm -3012

Sa., 26.04.2025, 19.00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle – ORCHESTERBALL
Tickets: Vogtlandhalle 03661-62880, Tourist-Info -689815, Kultur-Info Reichenbach 03765-3259240, Eventim

Sa., 03.05.2025, 16.00 Uhr, Reichenbach i. V., Neuberinhaus – FAMILIENKONZERT
Tickets RC: Kultur-Info 03765-3259240, tickets.vibus.de, Eventim

Di., 06.05.2025, 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle – GEMEINSCHAFTSKONZERT
Tickets: Vogtlandhalle 03661-62880, Touristinfo -689815

So., 18.05.2025, 17.00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien – 800 JAHRE STADTKIRCHE ST. MARIEN GREIZ
Tickets: Tourist-Info 03661-689815, Ev.-Luth. Pfarramt -2778, Bücherwurm -3012

Mi., 21.05.2025, 19.30 Uhr, Reichenbach i. V., Neuberinhaus, Fr., 23.05.2025, 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle – 9. SINFONIEKONZERT
Tickets RC: Kultur-Info 03765-3259240*, tickets.vibus.de, Tickets GRZ: Vogtlandhalle 03661-62880*, Tourist-Info -689815, Eventim
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Termine und Veranstaltungen
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Termine und Veranstaltungen

Veranstaltungsplan April 2025  
(Änderungen vorbehalten!)

Dienstag: Kaffeerunde für Jung und Alt
Wann: 15., 22.und 29.04.2025 (von 13:30 Uhr – 16:00 Uhr)   

Behindertenschwimmen im Greizer Hallenbad
Wann: 15., 22.und 29.04.2025 (von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr)   

Marsch durch Greiz anlässlich des europäischen Protest -
tages zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung 
Wann: 29.04.2025 ab 10:00 Uhr
Start und Ziel: Vogtlandwerke Greiz, An der Greika 1

Donnerstag: Spielnachmittag (von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr)
Wann: 17.04.2025

Samstag: Jubiläumsausfahrt nach Dresden  Wann: 26.04.2025
Nähere Informationen zur geplanten Ausfahrt, erhalten alle Ver-
bandsmitglieder rechtzeitig mit einer persönlichen Einladung!

Krabbelgruppe im Verband für Behinderte Greiz e. V.
Sie sind Mama bzw. Papa geworden und haben keine Lust, alleine
zuhause mit ihrem Kind zu sitzen? Dann laden wir Sie gemeinsam
herzlich zur Krabbelgruppe in die Begegnungsstätte des Verbandes
für Behinderte Greiz e. V. (für Babys ab ca. 6 Monaten) ein, um dem
Alltag zu entfliehen und in einen aktiven Austausch mit anderen El-
tern zu kommen.
Die Treffen finden immer montags von 09:30 bis 11:00 Uhr im 
2-Wochen-Rhythmus statt. Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Krabbeln ist keine Voraussetzung. Aufgrund der begrenzten Teilneh-
merzahl, bitten wir um Voranmeldung unter: 03661 63588.
Sie finden uns in der Altstadtgalerie Greiz im 1. OG.

Dies und Das

Dies und Das

Förderung Familienurlaub 2025 

Auch für das Jahr 2025 können Familien und Alleinerziehende
(auch mit Pflegekindern) Anträge auf „Familienerholung“ stel-
len. Der Freistaat Sachsen unterstützt einen gemeinsamen 
Urlaub, der mindestens 7 Tage dauert und in einer Ferienstätte
in Deutschland stattfindet. Der Antrag ist ausgefüllt und mit
Einkommenskopien an eine Antragsstelle zu senden; bei-
spielsweise an das Büro der KirchenBezirksSozialarbeit Al-
bertplatz 12 in 08523 Plauen. Pro Tag und Person werden
rückwirkend 11 Euro bezuschusst: Dazu muss der Nachweis,
dass der Urlaub stattgefunden hat und bezahlt wurde bei der
bewilligenden Stelle (beispielsweise Diakonie Sachsen) einge-
hen. Das Antragsformular kann im Internet unter 

https://www.ksv-sachsen.de/familienerholung.html 
heruntergeladen werden. Der Antrag auf Zuschuss muss vor
Reiseantritt gestellt werden. Weil jedoch die Mittel für 2025
niedriger als im Vorjahr ausfallen, sollte der Antrag möglichst
zeitig gestellt werden. 

H. Christoph Geuder
KirchenBezirksSozialarbeiter

Versand der 
Abfallgebührenbescheide 2025

Digitale Leerauskunft unter 
www.vogtlandkreis.de/leerungsauskunft

Der Versand von rund 59.000 Abfallgebührenbescheiden für die
Endabrechnung 2024 / Jahresberechnung 2025 erfolgt im Vogtland-
kreis am 14.03.2025. Erfahrungsgemäß sind damit viele telefoni-
sche Nachfragen durch die Gebührenpflichtigen verbunden. Das
Amt für Abfallwirtschaft bereitet sich entsprechend auf eine höhere
Anzahl solcher Anrufe vor, bittet aber um Verständnis, dass es zu
Wartezeiten kommen kann.
Unter www.vogtlandkreis.de/leerungsauskunft stellt das Amt für
Abfallwirtschaft den Bürgerinnen und Bürgern eine digitale Lee-
rungsauskunft bereit.
Grundstückseigentümer und Verwalter können mithilfe der Auskunft
die Leerungsdaten der Behälter am Grundstück abrufen und als
PDF speichern. Um die Leerungsauskunft zu nutzen, benötigt man
lediglich das Kassenzeichen zum jeweiligen Grundstück. Dieses be-
findet sich auf dem Abfallgebührenbescheid.

Kontakt: Landratsamt Vogtlandkreis Amt für Abfallwirtschaft 
Postfach 10 03 08, 08507 Plauen, E-Mail: awi@vogtlandkreis.de
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Kirchliche Nachrichten

Foto: M. Oertel

Foto: S. Hulek
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